
Chronischer Schmerz und Ernährung 
 

Roman Huber 
Uni-Zentrum Naturheilkunde Freiburg 

Alle Rechte, auch die der Übersetzung, des Nachdrucks und der Vervielfältigung 
der PPT-Folien bzw. der daraus erzeugten PDF-Dateien oder Teilen daraus bleiben 
Herrn Prof. Dr. med. R. Huber vorbehalten und sind nur mit schriftlicher Zustimmung 
durch ihn zulässig. Sie dürfen die PPT-Folien bzw. PDF-Dateien nur zum Zweck der 
persönlichen Information verwenden und keinesfalls an Dritte weitergeben. 



• Körpergewicht und Schmerz 

• Purine, Schmerz und Ernährung 

• Ernährung und Inflammation 

• Fasten 



Starke Assoziation zwischen BMI und Schmerz (>1 Mio US Amerikaner) 

Bonakdar RA, Med Clin North Am. 2017  



Symptomatische Knie-Arthrose bei Adipositas 4-5x 

häufiger 

Sridhar MS et al., J Bone Joint Surg Br. 2012  



Assoziation zwischen C-reaktivem Protein, BMI und chronischem 
Rückenschmerz (>15.000 US Amerikaner des National Health and Nutrition 
Examination Survey 1999-2004) 

Briggs MS et al., Arch Phys Med Rehabil. 2013   



1 Jahr nach bariatrischer Chirurgie Häufigkeit von 

Arthrose-Schmerz von 57 auf 14% gesunken 

Sridhar MS et al., J Bone Joint Surg Br. 2012  



Programm zur Gewichtsreduktion (Kalorienrestriktion, Sport) führt zur Verbesserung 
der Schmerzscores bei Patienten mit chron. Rückenschmerzen (n=46) 

Roffey DM et al., Spine 2011  



Purinarme Kost ist weiterhin empfohlen zur Prävention von 
Gichtanfall-Rezidiven 
 

Eggebeen AT et al., Am Fam Physician. 2007 



Purin- und Pyrimidinrezeptoren mediieren ATP- evozierte 
Aktivierung von Nozizeptoren 
 
- Purinarme Kost? 
- Weniger Aminosäuren? 

Burnstock G, Adv Pharmacol. 2016   



Glutamat in Ernährung 
 
- Keinen Einfluss auf Schmerzschwelle (M. masseter) 

- Keinen Einfluss bei Fibromyalgie 

Shimada et al., Nutrition. 2015, Velisca et al., Rheumatol Int. 2014 



Ernährung und Entzündung 

- Arachidonsäurehypothese 

- mTOR Hypothese 



Verschiedene Laborpara-
meter unter einwöchigem 
Fasten und anschließender 
veganer Diät für > drei Monate 
bei 27 Patienten mit aktiver 
RA versus 28 Patienten unter 
normaler Kost  

Kjeldsen-Kragh et al 
Lancet 1991 

RA und vegane Kost 



Bildung proinflammatorischer Eicosanoide 
(Prostaglandine, Thromboxan, Prostacyclin, 

Leukotriene etc.) 

Cyclooxigenase, 

Lipoxigenasen 
pflanzliche Öle, Fischöl  
(Ω 3/6 Fettsäuren)  

tierische Lebensmittel 
(Arachidonsäure) 

Huang und Gu, Mol Pain 2017  



Quelee: http://www.drgroh.de 

Unter veganer Ernährung ist AA-Depot nach 3 

Tagen auf ca. 50% abgebaut 



Niedrigere Leukozyten und Monozyten 
unter veganer im Vgl . zu Fleisch reicher 
Kost über 4 Wochen bei 26/27 Gesunden. 
Korrelation untereinander und mit BCAA 
 
  mTOR vermittelt 
 
 

Lederer AK et al. submitted 



Vegane Kost – für die Praxis 

• Klinische Besserung beginnend nach ca. 3 Tagen 

• Praxis: ausprobieren (3 Wochen) 

• KI: Kinder; Schwangere 

• NW: langfristig Mangel von Eisen, Vit. B12, 

          Calcium 

• Gute Leistung auch unter veganer Kost 



Borretsch (Borago officinalis) 

• Inh: Borretschsamenöl: γ-Linolensäure, 
Linolsäure 
 
• Placebo-kontrollierte Studien zeigten eine 
signifikante Verbesserung (16% Verum vs. 
5% Placebo) der RA-Symptome mit 
≥1400mg Gamma-Linolensäure/Tag über 6 
Monate (Morgensteifigkeit, 
Gelenkbeschwerden)  
• In der Praxis am besten durch Einnahme 
entsprechender Speiseöle umsetzbar 

Nachtkerze (Oenothera biennis L.) 

Omega-3 Fettsäuren in Ernährung 

Cameron et al., Cochrane Database Syst Rev., 2011 



Multimodale, stationäre, konventionelle 
Therapie (Schulung, VT, aerobes 
Training, Hydro-Thermotherapie, 
Gruppen-Physiotherapie, 
Psychosomatische Gespräche, n=20) 

Versus  

Zusätzlich Fasten und Mind-body 
Therapie, n=28) 

Michalsen et al., ECAM 2013 

Fasten und Fibromyalgie 



Michalsen et al., ECAM 2013 

Fasten und Fibromyalgie 

Visit 2= am Ende des stationären Aufenthaltes 
Visit 3= nach 3 Monaten 



Zusammenfassung 

• Körpergewicht, Inflammation und purinerge Rezeptoraktivierung 

spielen bei chronischen Schmerzen eine wesentliche Rolle  

• Ernährung beeinflusst das Risiko für Gichtanfälle 

• Sehr wahrscheinlich hat vegane Ernährung im Vergleich zu tierischen 

Produkten klinisch messbare antientzündliche/antiproliferative Effekte 

(Arachidonsäure, mTOR). 

• Fasten hat wahrscheinlich kurzzeitig positive Effekte bei Fibromyalgie-

Patienten 

• Diätetik stellt (auch) ein ordnungstherapeutisches Prinzip dar 
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